
 

100. Jahresbericht 2025 

Regionalredaktion 

Ereignisse, die nachhallen 

Es ist Mitte Januar 2026, als die Verfassung des Jahresberichts ansteht. 

Doch wie soll auf das vergangene Jahr zurückgeblickt werden, wenn das 

neue Jahr mit einem Ereignis gestartet ist, das wir wohl nie verstehen 

werden? In Crans-Montana sterben in der Neujahrsnacht bei einer 

Brandkatastrophe 40 Menschen, 116 werden schwer verletzt. Die meisten 

Opfer sind junge Erwachsene und Jugendliche, die das Leben noch vor sich 

hatten. Bei der Trauerfeier sprach ein Jugendlicher, dessen Worte immer 

noch nachhallen: «Wir können dem Leben nicht mehr Tage geben, aber den 

Tagen mehr Leben.» 

Die richtigen Worte finden 

Die richtigen Worte zu finden, war nicht nur bei der Brandkatastrophe in Crans-Montana eine Heraus-

forderung. Bereits Ende Mai geschah Unvorstellbares: Ein Bergsturz verschüttete ein ganzes Dorf. Auch 

der Gemeinderat von Blatten formulierte Worte, die nachhallen: «Wir haben das Dorf verloren, aber nicht 

das Herz.» 

Unser Team fand in Crans-Montana und in Blatten die richtigen Worte. Alle waren gefordert und haben für 

unser Publikum geliefert: Tag für Tag, Sendung für Sendung. 

Wandel und Neuorganisation 

Das Jahr stand nicht nur im Zeichen grosser Ereignisse, sondern auch im Zeichen des Wandels und der 

Neuorganisation. Im Frühsommer mussten wir uns wegen des Spardrucks von einer geschätzten Kollegin 

trennen. Seit Dezember 2025 arbeiten alle Regionalredaktionen von SRF multimedial. Das heisst: Wir 

denken Themen nach Möglichkeit von Anfang an für Audio, Video und Online. So wollen wir bei der Planung 

und bei der Umsetzung Synergien nutzen. Wir sind zur multimedialen Regionalredaktion zusammen-

geschmolzen, die TV-Kolleginnen und -Kollegen sind nun Teil der Audio-Digital-Crew. Damit sind die 

Regionalredaktionen einmal mehr Vorreiter, dieses Mal für die 2026 geplante Fusion im Bereich der 

Information und der Vektoren Radio, Fernsehen und Digital. In diesem Zusammenhang klingt ein weiteres 

grosses Zitat nach: «Nichts ist beständiger als der Wandel.» 
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